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»
Biorama zeigt möglichkeiten auf, wie’s auch anders 
gehen kann. Und das in einer journalistisch 
professionellen und kreativ-bunten art und Weise.

Johannes Gutmann
Gründer Sonnentor (Sprögnitz / Ö)

»
Zeitschriften geht es leider viel zu oft wie Lebensmitteln: Sie  
wandern ungeöffnet in den müll. aber nicht Biorama! Diesen nach-
haltigen Lesegenuss gönne ich mir jedes mal, sechsmal im Jahr.

Mag. Martina Hörmer
Geschäftsführerin Ja! Natürlich (REWE International AG)

»
Biorama steht für Begeisterung, inhaltliche Tiefe und echt schönes 
Design. Das ist sympathisch, glaubhaft und sehr inspirierend!

Julia Therese Mölk
MPREIS (Völs / Ö )

»
Biorama  ist für mich eine erfrischende Lektüre, die aktuelle nach-
haltige Themen auf moderne art und Weise zu vermitteln vermag. 
Die Dinge aus einem anderen Blickwinkel zu betrachten, den Fokus 
einmal anders zu setzen und all das mit einer kreativen grafischen 
Gestaltung einzurahmen – das macht Biorama für mich aus.

Philipp Thiel
Ökologische Molkereien Allgäu (D)

»
Biorama ist alternativ und naturverbunden, aber keineswegs 
schmuddelig und altmodisch. mit Biorama können wir unseren 
Kunden nun ein frisches und freches magazin anbieten, das auch 
junge und moderne Themen behandelt.

Lukas Nossol
Marketingleiter Dennree GmbH / Denn’s (Töpen / D)

»
Erfrischend verarbeitet und mit viel Leichtigkeit konzipiert.  
Darüber hinaus ist das engagierte Team an wirklich neuen Themen 
dran – weil die Welt ganzheitlich funktioniert oder gar nicht.

Ludwig Gruber
Gründer Die BIO-Hotels und bioferien.at (Nassereith / Ö)

»
Biorama ist das bisher einzige magazin, das konsequent  
nachhaltigen Konsum propagiert. in einer art und Weise, die Lust 
auf mehr macht und die Neugierde weckt. immer nah am Puls der 
Szene bringt es Trends, die anderen medien verborgen bleiben.

Sabine Lydia Müller
Vorstand Dasselbe in Grün e. V. (Köln / D)

BioraMa – aufregend und anders

Ein markenzeichen von Biorama: 
aufwändige illustrationen. im 

konkreten Fall zur Kolumne »Speis 
und Trank« aus Biorama 35.
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Was Thun, Fisch? Das Dilemma beim Fischkauf. —       30
Lokaljournalismus: Geschichten aus der Provinz. —       52
Tiere tragen: Wann wurde Pelz eigentlich böse? —       56

Emojis aus japan 
Wie die Aubergine zum Phallus wurde
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Naturfilm: Wie entsteht Bewegtbild in freier Wildbahn? —       50
Wellness: Urlaub im Bademantel zu zweit. —       33
Tomate: Das paradeisischste Gemüse. —       72

Was macht eigentlich  
gute Küchenliteratur aus?
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biorama. magazin für nachhaltigen lebensstil erzählt von 
seiner Welt und reflektiert basierend auf einfachen, grundsoliden 
Werten. biorama ist kein Reißbrettprodukt, sondern ein Anlie-
gen. Eine Herzensangelegenheit, gemacht von der Zielgruppe 
für die Zielgruppe. Grundsätzlich ist biorama ein Magazin. Vor 
allem aber ist biorama ein Kompetenzzentrum. Wir betreiben 
eine Online-Plattform (www.biorama.eu), sind im Web 2.0 aktiv, 
konzipieren und organisieren Veranstaltungen. Das alles beruht 
auf ökologisch-sozialen Werten, der inhaltlichen Kompetenz, 
den redaktionellen Fähigkeiten, der Feinfühligkeit und den kon-
zeptionellen Stärken von biorama. 

.42

Auf Schiene: Warum ist Bahnfahren eigentlich so teuer? —       22
#armeleuteessen: 10 Dinge, die wir bei unserem Selbstversuch gelernt haben. —       41
Kräuter selbst ziehen: Warum gekaufte Pflanzen häufig schlappmachen. —       52

unterwegs 
Schwerpunkt Mobilität: Wie wir künftig von A nach B gelangen.
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Eintagsküken: Wo landen die getöteten Brüder von Legehennen? —       48 
Kinderbücher: Nautisches fürs Kinderzimmer. —       52
TTIP: Dokumentarfilmer Valentin Thurn über eine scheinheilige Debatte. —       59

vegan. 
Der Hype. Die Bestandsaufnahme.
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Slow Food, Poor People: Wenn von qualitativen Lebensmitteln prekär gelebt wird —       36
Entnetzung: Neue Rückzugsorte im Hamsterrad der ständigen Erreichbarkeit —       40
Marktplatz Kosmetik: Wellness fürs Gesicht  —       62

#armeleuteessen 
Lässt sich mit wenig Geld ausgewogen und nachhaltig essen?
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illustration zur Kolumne  
»Sintflut« aus Biorama 32.

www.biorama.eu
facebook.com /biorama
twitter.com /biorama_mag
instagram.com /biorama_mag



75.000 Stück im deutschsprachigen Raum – davon 45.000 in 
Deutschland, 27.000 in Österreich und 3.000 in der Schweiz.

auflage VerTrieB

Gratis, aber abonnierbar. biorama liegt an glaubwürdigen Or-
ten und im Einzelhandel (Denn’s Biomärkte, Naturkost läden, 
Eco-Fashion-Stores etc.) aus, in Bio- und Designhotels, in der 
Gastronomie und wird im Rahmen von saisonalen Vertriebs-
schwerpunkten distribuiert (BioFach, ErdGespräche, Helden-
markt, ÖkoRausch, Vienna Design Week, WearFair etc.). Weil 
biorama immer schnell vergriffen ist, lohnt es sich, das Magazin 
zu abonnieren. Dieses Service weiß ein stark wachsender An-
teil unser Leserinnen und Leser zu schätzen. 

Fotostrecke »Sensenmann« aus Biorama 38.

6 µ jährlich plus 2 separate Themenspecials

erscheinungsweise

100 %Pick-uP RatekeinstReuveRlust



1/1 Seite (Gesamtauflage) 167 × 240 mm * eur 4.500,— 
1/1 Seite (nur Ö- oder D-Auflage) 167 × 240 mm * eur 3.700,—

1/2 Seite (Gesamtauflage) 71 × 218 mm ** eur 2.700,—
1/2 Seite (nur Ö- oder D-Auflage) 71 × 218 mm ** eur 2.200,—

Kleinanzeige (siehe Abbildung) 47 × 70 mm ** eur 390,—

Umschlagseite U2 (Gesamtauflage)  eur 5.900,—
Umschlagseite U2 (nur Ö- oder D-Auflage) eur 4.900,—
Umschlagseite U3 (Gesamtauflage)  eur 5.200,—
Umschlagseite U3 (nur Ö- oder D-Auflage) eur 4.500,—
Umschlagseite U4 (Gesamtauflage)  eur 7.100,—
Umschlagseite U4 (nur Ö- oder D-Auflage) eur 5.900,—

Beilagen (ohne Fremdanzeigen) pro 1.000 Stück eur 140,—

Panorama und 1/2 Panorama, Beikleber, Beihefter und Sonderwerbeformen sowie
Goldideen zur Wettbewerbseinreichung Preise auf Anfrage

* plus 3 mm Beschnittzugabe an allen Seiten
** im Satzspiegel

Preise

Biorama Nº. 26              speis und trank

EssEn ist 
mir was 

wErt
Für Essen haben wir noch nie so 

wenig ausgegeben wie heute.  
Dabei wäre mehr Geld für Essen 

nicht nur qualitätsverbessernd – 
sondern auch fair!

Eben auf der biorama Fair Fair ist mir wieder auf-
gefallen, wie unterschiedlich der Begriff »fair« im Kon-
sumbereich verwendet, aber auch verstanden wird. 
Ein Gros der Menschen denkt sofort an Fairtrade, ein 
Begriff, der ausschließlich für den Handel mit gewissen 
Entwicklungsregionen der Erde geschützt ist. Fairness 
im Handel geht uns aber auch in den florierenden Wirt-
schaftsstaaten immer mehr ab. Der Konsument wird 
gerade im Lebensmittelbereich zum »billiger« gedrillt, 
beim Kaufverhalten dominiert der Preis vor der Quali-
tät. Diese bleibt damit auf der Strecke, genauso wie die 
handwerkliche, bäuerliche Produktion.

Wie kann es sein, dass ein Bund Radieschen beim Dis-
counter, sogar in ausgewiesener Bioqualität, nur 39 Cent 
kostet? Ich pflanze dieses Gemüse in meinem Selbst-
erntegarten an und weiß, wie viel Platz und Arbeit jede 
einzelne Knolle braucht! 39 Cent? Niemals. Oder fragen 
sie einmal einen heimischen Landwirt, wie viel Geld er 
für einen Liter Milch noch erhält. Und wie viel er und 
seine Familie dafür arbeiten müssen?

Preisdiktat Markt
Frauke Weissang ist gebürtige Deutsche. Seit 30 Jah-

ren lebt sie in der italienischen Marche als Bioproduzen-
tin von Getreide und Hülsenfrüchten. Für die Bio-Koo-
perative Terrabio reist sie durch Europa und vermarktet 
die gleichnamigen Teigwarenprodukte. Auf der Terrasse 

ihres Agriturismo nahe Urbino erzählt sie mir von Ver-
handlungen in Deutschland, wo Einkäufer den Preis 
diktieren: »Der Kunde zahlt nicht mehr als X für so 
ein Produkt!«, versucht man sie unter Druck zu setzen. 
»Wenn Sie mir die Nudeln für Y verkaufen, dann sind 
sie bei dem Discounter gelistet und setzen Unmengen 
um!« Frauke ist darauf nicht eingegangen. Ihre Kollegen 
und Bauern werden fair bezahlt. Über 90 Prozent der 
Arbeiter von Terrabio sind ganzjährig angestellt, alle aus 
der Region. In der Landwirtschaft ist das leider eher die 
Ausnahme denn die Regel. Aber der Konsument muss 
auch bereit sein, dafür zu zahlen. So vertreibt Terrabio 
seine Produkte vor allem über die klassische Bioschiene. 
Durch den Partner Naturland Fair sind Terrabio Teigwa-
ren aus der Marche auch das weltweit erste fair-zertifi-
zierte Pasta-Sortiment. Das Label steht hier für ökolo-
gisch, sozial und fair produzierte Lebensmittel.

Eine der größten Aufgaben der nächsten Jahre wird 
es sicherlich sein, dem Konsumenten wieder die Wertig-
keit von Lebensmittel zu vermitteln, vor allem in Relati-
on zu anderen, durchaus verzicht- bzw. reduzierbaren 
Gütern wie Auto, Technik oder Reisen.

Immer wieder rufe ich mir einen Satz des Soziologen 
Harald Welzer ins Gedächtnis: Kaufen sie nichts zu billig, 
denn irgendjemand hat dann zu wenig verdient. 

www.terrabio.eu

text
Micky Klemsch

illustration
Nana Mandl
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Infrarotkabinen ...
die Alternative zur herkömmlichen Sauna

M. Butzbach GmbH, 
Robert-Bosch-Str. 66, 61184 Karben,
info@vitatherm.de, www.vitatherm.de

Wärme, die unter die Haut geht.

Keine Aufheizzeiten 
pro Sitzung nur 0,15 € Verbrauchskosten! 
Kein separater Raum erforderlich 
Sehr einfacher Aufbau. 
Platzbedarf nur (ab) 0,81 qm
Intensives Schwitzen bei nur 38° - 55° C 
Kreislauf schonend
vitatherm-Keramikstrahler erreichen 
nachweislich das Infrarot B- und C-Spektrum

Fordern Sie ausführliche 
Informationen an: Telefon:

0 60 39 / 48 47 93-0

vita_4c_47x70:Layout 1  22.01.2013
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Die Gastgeber sagen Danke!

Idee & Umsetzung:

Tobias Schlegl
Moderator und Buchautor

Benjamin Adrion
Geschäftsführer Viva con Agua Wasser GmbH

Hamburg

5./6. OKT. 2013
FRANKFURT AM MAIN

WWW.HELDENMARKT.DE

16./17. NOV. 2013
BERLIN

2./3. NOV. 2013
STUTTGART

16./17. NOV. 201316./17. NOV. 201316./17. NOV. 2013

Messe für
nachhaltigen 

Konsum

MESSE FÜR UMWELTBERUFE UND
GESELLSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

26./27. OKT. 2013   
Energieforum Berlin
www.gruenekarriere.info

16 Plakate
& Box     nur € 19,–

Geballtes 
Bio-Wissen 
als 
exklusive 
Plakat-Kollektion!

www.bio-wissen.org

Bestellung per Mail: 
kollektion@bio-wissen.org
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Kleinanzeige, 47 × 70 mm 

Bis zu– 35 % sondeR-RaBatt auf fRequenz-Pakete 

Das komplette Heft gibt es auch online zu lesen: issuu.com / biorama – mit bis zu 45.000 zusätzlichen Leserinnen und Lesern pro Ausgabe!



Magazinformat 167 × 240 mm
Anzeigenformat 1/1 Seite 167 × 240 mm
Anzeigenformat 1/2 Seite 71 × 218 mm
Doppelvisit 47 × 70 mm

Ausgabe ET DU Schwerpunkte
47 14.02. 31.01. Biofach, Naturkosmetik, Eier, Radfahren, Bayern
48 18.04. 31.03. Fermentieren, EcoFashion, Städtereisen, Balkon / Kräuter, Bildung
49 13.06. 30.05. Käse, Tauchen, Limonaden, Vegane Schuhe, Insekten, Hanf
50 16.08. 02.08. Thermen, Schulbeginn, Wohnen, Zitrusfrüchte, Photovoltaik
51 10.10. 26.09. Studienreisen, Milch, Büro, Wintergarten, Island
52 12.12. 28.11. Haustiere, Backen, Impfen, Tourengehen, Start-ups

Technisches

schwerPunkTe & erscheinungsdaTen

(plus 3 mm Beschnittzugabe an allen Seiten)
(im Satzspiegel)

Folgende Themen kommen in allen Ausgaben vor …

Lebensmittel Mobilität Naturkosmetik Veganismus



biorama bietet auch online zahlreiche Werbeformen, mit denen 
Sie Ihre Zielgruppe punktgenau erreichen.

Content-Ad (300 µ 250 Pixel) tkp eur 55,—
Die unangefochtene Nummer eins unter den Online-Werbemit-
teln. Sie werden unmittelbar bei redaktionellem Content einge-
bunden – erhöhte Aufmerksamkeit ist Ihnen gewiss.

Skyscraper (160 µ 600 Pixel) tkp eur 45,—
Der Skyscraper ist hochformatig, wird rechts neben dem Text-
feld platziert und reicht ganz nahe an die Scroll-Leiste heran.

Super-Banner (728 µ 90 Pixel) tkp eur 35,—
Mittig und oben am Bildschirm platziert, befindet sich der Su-
per-Banner stets im direkten Blickfeld. Durch die, im Vergleich 
zum Standardbanner, größeren Abmessungen haben Sie genug 
Raum, Ihre Inhalte zielgerichtet zu verbreiten.

werBeforMen online

L-Ad (728 µ 90 Pixel + 160 µ 600 Pixel) tkp eur 55,—
Kombination aus Skyscraper und Superbanner. Dieses Format 
sticht durch seine Größe hervor und bietet sich ganz besonders 
für Imagekampagnen an.

Layer-Ad (Flash-Layer) tkp eur 65,—
Das Layer-Ad ist eine flash-animierte Werbeform, die für einige 
Sekunden den gesamten Seiteninhalt überdeckt. Im Gegensatz 
zum klassischen Pop-Up kann diese Werbeform nicht durch 
Pop-Up-Blocker blockiert werden.

Advertorial (2.000 Zeichen) eur 500,— / Woche
Das Advertorial ist eine redaktionell gestaltete Werbeform, die 
durch Text und Bild angeteasert wird und sich nach dem Klick 
in einer Volltextansicht mit Bildern öffnet. Das Advertorial wird 
von unserer Grafikabteilung zusammengestellt und eingebaut. 
Inklusive Social Media Seeding.

Social Media Seeding eur 350,—
Gerne bieten wir Ihnen unsere Social Media Kanäle auf Face-
book und Twitter zur Verbreitung von Content, Events etc.

Website Takeover Preis auf Anfrage
Die Startseite von www.biorama.eu erscheint für einen bestimm-
ten Zeitraum im personalisierten Look Ihres Unternehmens.

auf dem Webportal  
www.biorama.eu berichtet 
die redaktion tagesaktuell 
über relevante Themen. in 
Kombination mit einer großen 
Facebook- und Twitter- 
Community wird zusätzliche 
aufmerksamkeit generiert.



biorama engagiert sich mit zahlreichen Veranstaltungen im 
Umfeld der Print- und Online-Plattformen.

Ob mit Diskussionsveranstaltungen, Leser-Safaris oder Messen 
wie der biorama fair fair oder dem craft bier fest wien, 
rückt biorama seine Themen auch aktiv in den Mittelpunkt.

BioraMa eVenTs

2017: April – Linz, April & November – Wien 

Craft Bier Fest 4

Biorama präsentiert den Markt für handwerklich gebraute 
Kreativbiere in Wien (April und November) und Linz (April). 
www.craftbierfest.at

Regelmäßige 

biorama Leser-Safaris  2

Wir besuchen mit interessierten Leserinnen und Lesern Betrie-
be, Produktionstätten und Projekte.

November 2017 

Vienna Beer Week
Exklusive Events rund ums Bier.

15. Juni 2017 

Stöpsel Festival  1

Das Festival für Kinder und Eltern.

Frühling 2017 

Biorama Fair Fair  3

Fashion-, Design- und Food-Market für nachhaltige Produkte.
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Anzeigenleitung
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Kevin Reiterer
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Anzeigenberatung
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konTakT

BIORAMA GmbH
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1040 Wien
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Web www.biorama.eu

www.biorama.eu facebook.com/biorama twitter.com/biorama_mag instagram.com/biorama_mag


